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Gesellschaft Schweizerischer Tierärzte

Societe des Veterinaires Suisses

Bestandestierarzt - Veterinaire Sexploitation

Rolle und Funktion eines
Bestandestierarztes (BTA)

Heutige Qualitätsanforderungen an Lebensrnittel

tierischer Herkunft setzen eine
regelmässige tierärztliche Betreuung der Tierbestände

voraus. Diese muss umfassend sein.

Das heisst, unter Berücksichtigung der
Tiergerechtheit soll sie demTierhalterVorteile

bringen und gleichzeitig dem Konsumenten
Gewissheit geben, dass er Lebensmittel
tierischer Herkunft unbedenklich gemessen darf.

Solch hochgesteckte Ziele können nur im
Rahmen einer regelmässigen undvertraglich
geregelten Bestandesbetreuung erreicht
werden. Dabei steht die Tiergesundheit im
Zentrum. Sie muss gezielt gefördert werden,
denn nur so kann mit minimalem
Medikamenteneinsatz dieWirtschaftlichkeit
erhalten werden.

Eine Bestandesbetreuung stützt sich auf
relevante Managementdaten und formuliert
nach Begutachtung der Situation
Empfehlungen oder ordnet Behandlungen
an. Wobei die gemachten Empfehlungen
bzw. Korrekturmassnahmen nach einiger
Zeit auf ihre Umsetzung überprüft werden

Role et fonetion d'un veterinaire d'exploitation
Les exigences en matiere de qualite formulees de nos jours ä l'egard des denrees alimentaires

d'origine animale rendent indispensables un suivi veterinaire regulier des populations
animales. Ce suivi doit etre complet, ce qui signifie qu'il doit d'une part apporter des

avantages ä l'eleveur et d'autre part assurer au consommateur que les produits qu'il achete

sont de qualite irreprochable.Tout ceci doit se faire dans le respect des animaux.

H n'est possible d'atteindre de tels buts qu'en instituant une surveillance reguliere et reglee

par contrat des exploitations de production.La sante animale est au centre de ce processus.

Elle doit etre protegee de faqon ä ce que l'on puisse assurer une rentabilite satisiäisante

avec un emploi minimum de medicaments.
Un suivi d'exploitation se base sur un releve regulier des donnees de l'exploitation. C'est

sur cette base qu'il est possible de formuler des recommandations ou de decider de

traitements. II est egalement indispensable de contröler apres quelques temps l'application

et l'efftcacite de ces recommandations ou des mesures de correction decidees.
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DieseAusgabe von Vet-Info enthält eine

neue Rubrik "Leserbriefe". Sie haben
eineErfahrunggemacht oder möchten
eine Stellungsnahme bekannt machen:

zögern Sie nicht, teilen Sie es uns mit!
Cette edition deVetlnfo comprend une
nouvelle rubrique "Courrier des
lecteurs". Vous avezfait une experience

ou vous voulez exprimer un point de

vue .n'hesitezpas ä nous le transmettre!
WernerKoch, Schärrütt, 6276Hohenrain
FAX041/911.08.04
e-mail:werner.koch@gstsvs. ch
Charles Trolliet, Grange-Neuve 1,

1053 Montheron-FAX021/731-47.72
e-mail:Charles. trolliet@vet.gstsvs. ch

Schweizer
Archiv für

Tierheilkunde



394 Vet-Info

Leserbrief- Courrief des lecteurs

ESAVS Kurs für Innere Medizin, Utrecht 1996-98
Mit derAbsicht, meine Kenntnisse in Innerer Medizin für Kleintiere zu erweitern, habe ich
mich zusammen mit einer Kollegin imWinter 95/96 für den Kurs in Innerer Medizin der

European School forAdvancedVeterinary Studies (ESÄVS) angemeldet. Im Frühjahr 96
sindwirdann zum ersten Mal zusammen für 2Wochen nach Utrechtgeflogen,um gemeinsam

mit ca. 30 Kolleginnen aus ganz Europa am 1 .Teil des besagten Kurses teilzunehmen. Der
Kurs hat unsere Erwartungenvoll und ganz erfüllt.

VerschiedeneTeilgebiete der Inneren Medizinwindenvon teilweise international bekannten

Referenten in 1-2-Tageskursen vorgetragen. Es wurden z.T. ausgezeichnete Dia- und
Videovorführungen geboten. Die meisten Lektionen fanden in einem Hotel in derNähe des

StadtzentrumsvonUtrecht statt, füreinzelne praktische Uebungen fuhrenwiran die Universität

Utrecht. BesonderenWert wurde auf M- und problemorientiertesArbeiten gelegt.Täglich
wurden mehrere Fälle vorgestellt, welche in kleinen Gruppen odervon allen gemeinsam
aufgearbeitet wurden. Die Kursunterlagen waren je nach Referent z.T sehr umfangreich und

gut zusammengestellt.Sehr interessantwarnatürlich auch derKontaktmitTlerärztlnnen aus

anderen europäischen Ländern; amAbend und amWochenende blieb ja genügend Zeit,
auch Erfähningen auszutauschen.Insgesamtwarenwirwährendden letzten 3Jahren öWochen

in Utrecht undhaben fachlich sehr profitiert. Ich kamt den Kurs, welcher im Frühjahr 1999

wiederneu beginnt, allen Kolleginnen empfehlen, welche ihre Kenntnisse in InnererMedizin
erweitem undvertiefen möchten.

Susanne Spagnoli-Hartmann

Lc President de la SVS atteint des sommets...

Mit zweitausend und neunundneunzig anderen Läufern
und Läuferinnen hat unser Präsident den Alpin Marathon
(rund 42 km von Davos nach Bergün) mitgemacht.

Zitat aus der NZZ :

Das aussergewöhnliche, mit Stunden des Leidens verbundene Naturerlebnis in
medizinisch abgesicherter Umgebung (12 Ärzte, 45 Physiotherapeuten, 60
Samariter) soll den Ausdauerkönnern geboten werden.
Nichtdie Namen sollen also den Ultralangstreckenläufem die gewünschte Beachtungbringen,
sondern der gemeinsame Leidensprozess in spektakulärer Landschaft.

ESAVS course in
Internal Medicine

The course on internal medicine, whichwill
beheld inUtrecht,willbe a course for those

who wish to broaden their knowledge of
internal medicine ofcompanion animals. By

attending the three courses shown below,

they can expect to acquire post-academic

training in most .disciplines' of internal
medicine. Some subjects forwhich a special

course is organisedwillbe discussed inshort

sessions, the other subjectswillbe discussed

more extensivelyThe intensive trainingwill
be at an advanced levelwithmajoremphasis

on case-oriented and problem-solving
approaches. The aimofthe course is to give

participants a sufficient levelofcompetence
in internal medicine to solve most of the
problems in daily practice and to facilitate
theircollaborationwith specialists in referral

clinics.

The complete course consists of three

periods of two weeks (10 days) each,

during which lectures, demonstrations,
case presentations and laboratory studies

will be presented. The periods of two
weekswill be given during three succesive

years and will be planned around the end
of March/beginning ofApril, lite course
language will be English.This course will
be coordinated by the PAOD Utrecht.

Contents of course (outline):
1999: Clinical pathology

(bloodresults,cytology,ECG's)

Gastroenterology

Hepatology
2000: Cardiology(introduction)

Pulmonology

Endocrinology

Nephrology
2001: Neurology (introduction)

Oncology
Hematology
Intensive care/emergency
medicine

Immunology

The directors and organizers ofthe internal

medicine course are Dr. L. Overduin and

Dr. E.Teske. Several internationally well
recognized speakers will be invited to

present parts of the course.
For further information please contact:
ESAVS Office Birkenfeld
Am Kirchplatz 2, D-55765 Birkenfeld,
Germany; Fax 49-6782-4314
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